
1. Jänner , ELsmond , hat 31 Tage . Mittlere Tageslänge 8 St . 36 M.
Witterung nach dem lOOjähr . Kalender : Anfangs kalt, de» 20 . Schnee , vom 27 . bis Ende Schnee und Regen

^ « -s , s

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Muthmaßliche
Witterung.

ij ^ ceuMr ^ crMyr ' statt , windig

iK Aufgang . G Unterqana
- . 7 U. 53 M . 4 U. 14 M.
9. 7 — 5t — 4 — 23 —

17. 7 - 47 - 4 — 34 —
23 . 7 - 42 - 4 - 43 —

1) Kath. u. Prot . Nachdem HerodcS gestorben war. Matth . 2.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
MLttw.
Donn.
Freitag
Samst.

ÄA Makarius
3 Genofeva
4 Titus Bisch.
5 Simeon
6 Hell . 3 Könige
7 Valentin
8 ,Severin

M Abel , Sech
Enoch
Methusalem
Simeon
Crsch . Christi
Melchior K.
Balthasar K.

cD
-M

heitere Tage
Nebel , kalt
dichter Nebel
kalt stürmisch
Schnee
Regen
kalt , wolkicht

2) Kath. u. Prot . Als Jesus 12 Jabre alt mar. Luc. 2.

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

9
10
11
12
13

A 1 Marcellin A 1 Kaspar K.
Paul Eins.
Hyginus
Ernestus
Hilarius

14 Felix
15 Maurus

Paul Eins.
Mathilde
Reinhold
Hilarius
Felix
Habakuk

Sk
Sk

«H

trüb , Schnee
Nebel , kalt
windig , trüb
Nebel , kalt
heiter
Schnee stürmisch
heiter.

3) Kath . u. Prot . Von der Hochzeit zu Cana « in Galiläa . I . 2.
Sonnt.
Mont.
Dinstag

16
17
18

A 2 N.
Anton Eins.
Priska I . -

MLttw . ilO Ĉanutus
Donn . !20 Fab . u . Gebest.
Freitag 2̂1 Agnes
Samst . §22 Vincenz

Anton Eins.
Priska
Ferdinand
Fab . und Seb.
jAgnes
jVincenz

M
«M
M
M

Schnee , trüb
Nebel , Schnee
Nebel , kalt
schön, kalt
große Kälte
Helle Tage
windig

^onnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

4) Kath. und Prot . J esu? heilt einen Au ssätzigen. Matth . 8.--- -
23
24
25
26
27
28
29

A 3 Mar . V?
Timotheus
Pauli B . ,
Polykarp
Joh . Chrys.
Carl b. G.
Franz v. S.

A 3 Emerentia
Timotheus
Pauli B.
Polykarp
Joh . Chrysost.
Carol . M.
Samuel

Schnee
Sb neblicht
M stürmisch
M !Nebel.
rS Schnee,

neblicht
rck trüb , windig

5) Kath . u. Prot . Vom Schifflein Christi . Matth . 6.
L » n»t . 30A 4 Martina >Ä 4 Adelgundel -WISchne ' ,
M - x . 3 , Pct . Nol . iValcrian « rMont.

O Neumond.
Donnerstag den 6. um 1 Uhr

13 Min . Ab. Veränderlich , Schnee
a. Regen.

H Erstes Viertel.
Donnerstag den 13. um 12 Uhr

52 Min . Mittags . Heitere kalte
Tage , Schnee.

E ) Vollmond.
Donnerstag den 20 . um 1 Uhr

10 Min . Abends. Strenge Kälte,
heitere Tage.

^ Letztes Viertel.
Freytag den 23 . nm 1 Uhr 4

Min . Abends . Schneegestöber,
trübe kalte Tage - ei starkem Nord
winde.

Der Mond ist den 13 . um 3
Uhr Morgens in der Erdnähe,
den 27 . um 9 Uhr Morgens in
der Erdferne.

Die Sonne tritt in das Zeichenj
des Wassermanns den 20 . um 9
Uhr 48 Min . Abends.
In diesem Monate nimmt der Tag !!

um 1 Stunde und2 Minuten zu. ^

^dichter Nebel

Feste der Griechen,
n. Sr . a. Sr.
6. Jäu . 25 . Dec . Geb . Christi.
7. — 26 . — M . Gottes.
8 . — 27 . — Stephan M.

13. — 1. J «ln.Neujahr 1848.
t8 . — 6. - Ersch. Chr.

Feste der Juden.
6 . Jänner 1. Schehat.

14 . — 9. ___ Holest.
20 . — 15. — Hnnmfest.



Historische Begebenheiten « nd merkwürdig « Ereignisse,
ans rer Geschichte Vesterrcichs ; wie sie sich an Mein Taxe ,»getragen habe», Dr Unterhaltung

und Belehrung.

Tag Jahr
^ -r

r̂ -T
Monat Jänner.

Tageslänge

den jStv .sMin

6
7
8

9
10
11

12
13
14
15

16
17
18

19
20
21

22

23

24
25
26
27

28

29
30
31

18 !6 nach
1798
1799
1790

1707
1453
162 l
1623

1797
1801
1814

1519
1330
1177
1763

1806
1482
1779

1731
1815
1815

1710

1742

1590
1363
1799
1160

1599

843
1713
1286

Kaiser Franz I. wird zu Mailand von den Behörden und dem Adel gehuldigt.
Die Oesterreicher besehen Venedig . 1776. Abschaffung der Folter in Oesterreich.
Kaiser Franz hebt in West . Galizien die Leibeigenschaft auf.
Die flanderischen Provinzen erklären sich für unabhängig , nachdem Brabant und

Hennegau schon ein Jahr früher dem Kaiser die Abgaben verweis
gert harten.

Prinz Eugen von Savoyen wird zum Generalissimus der k. k. Armee ernannt.
Kaiser Friediw der IV. fuhrt den Titel : „Erzherzog von Oesterreich, für immer ein.
Ankunft des Kaisers von Oesterreich und Rußland beim Kongreß in Laibach.
Graf Wallenstein wird zum kais. Generalissimus ernannt und in den Neichs-

fiirstenstand erhoben.
Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich erobert die Festung Kehl.
Derselbe wird zum k. k. Generalliffimus Hofkriegsraths . Präsidenten erhoben.
Friedens - und Bundesvertrag zwischen Oesterreich und dem damaligen Könige von

Neapel , Joachim Murat
Kaiser Maximilian I . stirbt zu Wels in Oberösterreich 60 Jahre alt.
Tod Herzog Friedrich des Schönen von Oesterreich auf seiner Feste Guttenstem
Todestag des Heinrich Jasomirgott , ersten Herzogs von Oesterreich
Friede zu Hubertsburg zwischen Oesterreich / Preußen und Sachsen . Ende des

dreißigjährigen Krieges.
Feierliche und jubelvolle Wiederkehr des allgeliebten Kaisers Franz I . nach Wien.
Sieg der Oesterreicher über die Ungarn bei Bruck an der Leitha.
Der k. k. Feldherr Wurmser nimmt den Prinzen von Hessen-Philippöthal bei Hw

delschwert gefangen.
Todestag des Herzogs von Parma und Piazenza , Alexander Farnese.
Convention zu Casalanza wegen Uebergabe Neapels an Oesterreich.
Prachtvolle Schlittenfahrt in Wien durch die vereinte Gegenwart vieler hoher gekrönter

Häupter , wie sic in gleichem Glanze vielleicht noch nie gesehen wurde.
Sieg der Oesterreicher ( 2500) gegen die Ungarn ( 12000 Mann ) unter dem kaiserl.

Feldherrn Sickingen.
Wiedereroberung der von den Baiern und Franzosen besetzten Hauptstadt Linz

durch die Oesterreicher.
Todestag des Erzherzogs Ferdinand von Tprol , Gemahls der Philippine Welser.
Die »Stände von Tprol übergeben ihr Land feierlich an Oesterreich.
Friede zu Carlowitz zwischen Oesterreich und der Türkei.
Die Stadt Cremona in der Lombardie wird durch Kaiser Friedrich l . erobert

und zerstört.
Tpcho de Brahe , der berühmte dänische Astronom , tritt in die Dienste Kaiser

Rudolph U.
Die ersten Karolinger schließen den Vertrag von Verdun.
Ausbruch der letzten großen Pest in Wien . 1814 . Mü ats Aufruf gegen Napoleon
Herzog Albrecht von Oesterreich vermählt sich mit Elisabeth der Tochter des Grafen

Meinhart von Tyrol und Götz , worauf sich Oesterreichs Ansprüche auf das
Herzogthum Kärnthen gründen.
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II Feoruilk , Thaumond , hat 29 Tage. Mittlere Tageölänge 10 St . 7 M.
Witterung nach dem 10Ofährigen Kalender : Anfangs veränderlich , vom 9, bis 10. schön, Schnee und

kalt , den 11 . Regen und Riesel , Scknee , kalt bis 18 . dann Regen.

d
^ Z

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

s- MuLhmaßliche
Witterung.

G Aufgang.
8. 7 — 21

15 7 — 11
22. 6 - 57

Untergang.
5 9
5 - 19
5 — 30

Din
Mit
Donn.
Freitag
Samst.

§Kr .' Ächtmeß
Blasius Bisch.
Veronika
Agatha

Brigitta I . .
Mar . Nermg.
Blasius Bisch.
Veronika
Agatha

Schnee.
Nebel , kalt
Frostnebel,
sehr kalt , Nebel
kalt , Wind

6 ) Kath . und Prot » Vom Weizen und Unkraut . Matth . 13.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

Kt 5 Dorothea
7 Romuald
8 Johann v. M.
OÄpolloma

lO Ŝcholastica
11 Desiderius
12Eulalia

Ä 5 Dorothea
Richard >
Salomon
Apollonia
Renata
Euphrosina
Eulalia

^ . kalt , heiter
Nebel , kalt
gelinder.
Nebel , Schnee
veränderlich
Schnee.

M Thauwetter
7) Kath. und Prot.

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

IM
14
15
16
17
18
19

6 Kath.
Valentin
Faustinns
Juliana
Constantin
Flavian
Gabinus

Vom Senfkörnlcin . Matth . 13.

A 6 Benig
Valentin
Formosus
Juliana
Constantin
Concordia
Susann

-M dichter Nebel
M Schnee
Ad Nebel
«Wind
«neblicht
Oß Regen.
Sß trüb

8 )
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

u. Prot . Von den Arbeitern im Weinberge . Matth . 20.
20 Ä Sepruag .'
21 Eleonore
22
23
24
25
26

Petri Stuhls.
Romana
Schalttag
Mathias A.
Walburga

A Septuag . '
Eleonore
Petri Stuhls.
Reinhard
Schalttag
Mathias A.
Victor

M neblicht
M veränderlich
M dichter Nebel
M Nebel Schnee
s^ kalt , neblicht
rhk wolkicht, windig
« !veräuderlich.

O Neumond.
Samstag den 5. um 2 Uhr 48

M . Morg . Heitere kalte Tage.

H Erstes Viertel.
Freitag den 11 , um 9 Uhr 1

Min . Ab. Regen und Schnee,
Thauwetter und Westwinde.

(D Vollmond.
Samstag den 19 . um 5 Uhr 3

Min . Morg . Trübe Tage , Schnee
und Sturm.

E Letztes Viertel.
Sonntag den 27 . um 9 Uhr

27 Min . Morg . Helle, kalte und
windige Tage , dann Regen und
Schnee.

Den 8 , um 2 Uhr Morgens ist
der Mond in der Erdnähe und den
24 . um 3 Uhr Morgens in der
Erdferne.

Die Sonne tritt in das Zeichen
der Fische d. 19 . um 12 U.27M .A.
In diesem Monate nimmt der Tag

um 1 Stunde und 27 Minuten zu.

9. Kath . u. Prot . Vom Säemann und guten Samen . Luk. 8.
Sonnt.
Mont.
Dinstag

27 M Serag.
28
29

2 *
Leander
Romanus

MUexäg.
Hektor
Justus

wolkicht Wind
hell , kalt
Schnee , Regen.

Feste der Griechen,
n. St . a . St.
N. Febr . 2-7. Iänn . Joh . Christ

13. — 1. Febr.
14 . — 2. — M . Nein.

Feste der Juden.
5. Febr . 1. Adar.

12. — 8. — Regenfest.
18 . — 14 . — K. Pur.



Geschick t s - Kalettdeit.

Tag Jahr
»-, s

zs-G
Monat Februar.

Tageslänge
den jStd.jMiu.

8
9

10
11
12

13
14
15
16

17

18

19

20

21

22

23

24
25
26

27

23

29

1773

1797
1614

1352

1679
1416

1810

1649
1788
1801
1668
1736

1742
1327
1670
1486

1772

1323

1810

1790

1312

1193
1814

1814
1634
1324

1616

1814

17S8

nach Friede zwischen Oesterreich und Preußen zu BreSlau. 1830. Abschluß des Präli-
minar-Friedens zwischen Oesterreich und Marokko.

Der k. k. Feldherr Wurmser übergibt die Festung Mantua an die Franzosen.
Die französische Besatzung in Genf übergibt sich an den k. k. Feldherrn Grafen

von Bubna.
Albrecht il . , Herzog von Oesterreich, der Lahme oder Weise, fuhrt dre erste Wein-

gartordnung ein.
Friede zu Npmwegen zwischen Kaiser Leopoldl. und Frankreich.
Herzog Friedrich IV. von Tprol, der Fürst ohne Land oder mit der leeren Tasche,

wirbt sich zu Constanz eine Partei, nnd bringt die Bürger und Landleute
auf seine Seite.

Unterzeichnung des Ehebündnisses der Erzherzogin Maria Louise von Oesterreich
mit NapoleonI. , damaligem Kaiser der Franzosen.

Das Zeughaus unv der Pulverthurni in Prag werden in die Luft gesprengt.
Kaiser Joseph II. kündet dem türkischen Sultan den Krieg an.
Frieden zu Lünneville zwischen Oesterreich und Frankreich.
Oie neue kaiserliche Burg brennt bis auf den Grund ab.
Vermählung Maria Theresia's , Tochter und Thronerbin Kaiser Karl VI. , mit

dem Großherzoge von Toskana und Herzog von Lothringen Franz Stephan.
Die bairische Residenzstadt München ergibt sich an die Oesterreicher.
Tod des biedern Herzogs Leopold von Oesterreich, Bruder Friedrichs des Schönen.
Kaiser LeopoldI. verbannt alle Juden bei Todesstrafe aus Wien.
Kaiser Friedrich IV. zieht sich wegen der Annäherung des Königs Mathias von

Ungarn von Wien nach Linz zurück.
Kaiserin Maria Theresia tritt dem Vertrage Rußlands und Preußens wegen der

Theilung von Polen bei.
Herzog Leopold von Oesterreich schließt mit dem König Karl Robert von Ungarn

einen Angriffsbund zur Befreiung seines durch Herzog Ludwig von Ober-
baiern gefangenen Bruders- Friedrich des Schönen.

Der Sandwirth und Tyroler-Ansübrer, Andreas Hofer, wird von den Franjo
sen auf dem Walle von Mantua erschossen.

Todestag Kaiser Joseph il . , dessen Thronfolger sein Bruder Peter Leopold(als
Kaiser Leopold II.) von Toskana war.

Bündniß Napoleons mit Oesterreich und Preußen zur Stellung von Hilfstruppen
gegen Rußland

Herzog Leopold von Oesterreich liefert den in Dürenstein gefangen gehaltenen
Richard Löwenherz, König von England, an den Kaiser aus.

Uebergang der großen Armee der Verbündeten unter Fürst Schwarzenberg über
die Seine.

Feldmarschall Fürst Schwarzenberg's Sieg über die Franzosen bei kar-sur-aube.
Wallenstein, Herzog von Friedland, wird in dem Schlosse zu Eger ermordet.
Herzog Leopold von Oesterreich kauft seinen Bruder Heinrich um 9000 Mark Sil

bers aus der Hast des Böhmenkönigs Johann los.
Letzte Bestätigung veö auf 20 Jahre verlängerten Waffenstillstandes zwischen Oester

reich und der Türkei.
England tritt dem Bunde Oesterreichs, Rußlands und Preußens für die Ruhe

Europas bei.
Kaiser Joseph II. geht aus Wien zur Armee gegen die Türken ab.
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10
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HI 'M ä r z , Lenzmond , hat 31 Tage . Mittlere Tageslänge 11 Si . 42 M.
Witterung » ach dem lOOjährigeu Kalender : Fängt an mit kalte» Wetter , den 22 . Eis , däuu abwech¬

selnd schön mit Regen.

«
»-. «1

d ' «S2«s «

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Müihmaßliche
Witterung.

G Aufgang.
2. 6 U. 43 M.

10. 6 — 27 —
23 . 6 - 0 —
31. 5 — 44 —

D Untergang.
S U. 43 -K.
5 — Lti —
6 — 15 -l-
« — 37 —

Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

Leo B.
Simplicius
Kunigunde
Adrian u. Eub.

Albinus

Kunigunde
Adrian

Äk Nebel , Schnee
M kalt, heiter
M veränderlich
ß^ Nebel , Schnee

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

10 ) Kath . und Prot . Jesus heilt einen Blinden . Luk. 18.

heiter5!LQuinq.. jA Gsto mihi
6 Friedrich Eberhard
7 Fastnacht Felicitas

Aschermittwochs Philemon
Franziska Prudentius B.

6
7
8
9

10
11

40 Märtirer -s
Ang ela -s

Henriette
Rosina

-M
M

veränderlich
wolkicht , windig
Regen , warm
veränderlich
Nebel , windig
Schnee,

11 . Kath . u. Pröt . Jesus wird vom Teufel versucht. Matth . 4.
N —

12 ^ 1 QuadragM Quadrag.
14Mathilde
15Ouatembevs
16 Heribert
17 Gertrtto 4-
18 Eduard K.-s

trüb , Regen
Schnee , Wind
trüb , windig
trüb , Schnee
Schnee
trüb , Schnee
neblicht , warm

12 .Kath . V . d. Verkl .Chr . Mtth . 17 . Pr . Vom cananäisch . Weibe . Mtth . 15.

19tzl2Rem. Ios.ÄRcmin. Jos.

Ernest
Zacharias
Isabella K.
Cyriakus
Gertrud
Alexander

M

MotmL.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Tarnst.

20 Midetas Ruprecht
21 Benedikt Benedikt
22 Octavian -s Casimir
23 Victor Erhard
24 Gabriel -s Gabriel
25War Berk , j Mar . Werk.

13 ) Kath . u. Prot
Tonnt . 26W 3 Öculi Ä Oculi
Mont . 27zRupert Hubert
Dinst . 28 Êustach Gideon
Mittw . 29jMittf . Cyrill .ch Euftach
Donn . 30Ouirin Guido
Freitag 31 >Guido Abtch Philipp

veränderlich
Nebel , Schnee
trüb , kalt
wolkicht, windig
Schnee , windig
veränderlich
trüb , stürmisch

Jesus treibt einen Teufel aus . Luk. 11.
tzck veränderlich
WiSchnee , Wind
LL!Thauwetter
M !Wind
M ;trüb , kalt

veränderlich.

H Neumonde
Sonntag den 5 . um 2 Uhr 23

M .NachmittagS . Schöne und wilde
Tage bei kalten Nächten.

D Erstes Viertel.
Sonntag den 12 , um 5 Uhr 47

M . Morg . Regen und Schnee.

A Vollmönd.
Sonntag den 19 , um 10 Uhr 16

M . Nachts . Heiter und ziemlich
kalt.

^ Letztes Viertel.
Dienst , den 28 . um 2 Uhr 24 M

Morg . Thauw etter rtnd windig.
Der Mond ist in der Erdferne

den 22 . um 4 Uhr Abeitds , Ln der
Erdnähe den 7 , um 2 Uhr Morg.

Die Sonne tritt in das Zeichen
deö Widders den 20 . um 12 Uhr 3
M . Mittags.

Frühlings Anfang.

In diesem Monate nimmt der Tag um
1 Stunde und 47 Minuten zu.

Feste der Griechen.
N . St . a . St.

1. 3 März 1 Mä 'rz . Eudokia.
21 . - 0 . — 40 Mart.
29 . — 17 . — Alexei.

Feste der Juden.
6. März 1. W'adar Schaltra-

nat.
16 . — 11 . — F . Esth.
19 . — 14 . — Purim.



Mesck icktS -Kalender.

Tag 3 «- r
«r-. »

L-T
Monat Mär ).

TageSlänge

den sStd . sMin.

2
3
4

5
6
7
8

9
10
11
12

15

16
17

18

19

20
21

22
23,

24

25
26
27
23

29

30

31

1793

1835
1793
1707

1714
1779
1764
1597

1741
1798
1814
1365

nach

13 1741
14 l 1815

1769

1731
1800

1793

1814

1797
1799

1762
1797

1764

1799
1799
1809
1797

1794

1614

1814

Beginn der Heldenlaufbahn Sr . kais. Hoh. Erzherzogs Karl - Ludwig von Oester
^ reich mit der Schlacht bei Aldenhofen , wober der Femd über 11000 Mann

verliert . . ^ ^ „ , ,
Todestag des allgeliebten Kaisers Franz I. von Oesterreich.
Erzherzog Karl Ludwig , k. k. oberster Feldherr am Rhein , geht über den Lech.
Prinz Eugen von Savoyen tritt als Generalissimus der k. k. Heere an die Stelle

des verstorbenen Prinzen Ludwig von Baden.
Friedensschluß zu Rastadt zwischen Oester , u. Frankreich durch Pnnz Eugen u. Villars
Anfang eines allgemeinen Waffenstillstandes zwischen Oesterreich und Preußen.
Joseph H. wird zum deutschen Kaiser erwählt. «. a
Albert Erzherzog von Oesterreich unv Gouverneur der Niederlande , erobert

Ambian in der Pikurdin.
Die Preußen erstürmen Glogau in Schlesien . ^ - .
Das deutsche Reich willigt in die Abtretung des linken Rhemufers an Frankreich
Siea der Oesterreicher unter General Bianchi über die Franzosen bei Älaoon.
Herzog Rudolph von Oesterreich legt sich den Erzherzogstitel bei und stiftet die

Wiener Universität.
Geburtstag Kaiser Joseph H. zu Wien.
Die auf dem Wiener Kongresse vereinigten Mächte sprechen die Acht über Na-

poleon aus.
Ankunft Kaiser Joseph N. in Rom , wo er der Wahl des Papstes Clemens XIV

im Conclave beiwohnte.
Frieden zu Wien zwischen England und Oesterreich . _ , , . ^ ,
Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich verlaßt wegen Erkrankung das Heer

Sieg des Erzherzogs Karl Ludwig bei Neerwinden und Wiedereroberung der

Die Oesterreicher unter dem Oberbefehl des Grasen Bubna , bemächtigen sich der

Die F^ nzosen erstürmen die österr . Verschauzungen bei Salurn m Tyrol.
Erzherzog Karl Ludw. besiegt die Franzosen unter Joubert ber Osterach am

Bodensee.
Papst Pius , von Kaiser Joseph II . eingeladen , kommt in Wien an . .
Mörderisches Gefecht zwischen den Franzosen und Oesterrerchern ber Klausen rn

Der Erzherzog Kronprinz Joseph von Oesterreich wird als in Frankfurt einstimmig
rum deutschen Kaiser gewählt . , . ,

Blutiger Sieg Erzherzogs Karl über Jourdan ber Stockach.
Der k. k- Oberseldherr Kray , siegt über die Franzosen bei Verona.
Kriegserklärung Kaiser Franz l . von Oesterreich gegen Napoleon.
Der französische Marschall Massen« rückt in Klagenfurt und Bernadotte in Lai

Der k. ^ ^ ber'feldherr , Prinz Koburg , besiegt den französischen General Pichegrü
und erobert die Festung Landrecy . .

Die Kanonen der Verbündeten begrüßen die Stadt Paris am frühen Morgen.
Letzter Kampf am Montmartre.

Sieges -Einzug der Verbündeten in Paris . Ende des Befreiungskrieges.
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IV . April , Ostermond , hat 30 Tage . Mittlere Tagetzlänge 13 St . 26 M.
Witterung nach dem hundertjährigen Kalender : Bis 10 . anhaltende Kälte , dann bis 23 . schön , dann

Reif und rauhes Wetter , bis Ende schön.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Muthmaßliche

Witterung.

Samst . j IjHugo jTheodora unveränderlich
14) Kath . u. Prot . Jesus speiset 5000 Mann . Joh . 6.

Sonnt»
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

A4Lät.
Rick ard
Isidor
Vincenz ch
Sixtus
Hermann ch

8jDionisiuö H

A Lätare.
Christian
Ambrosius
Maximus
Sixtus
Cölestin
Heilmann

-M

wolkicht
trüb , warm
Nebel , Wind
Schnee , stürmisch
veränderlich
trüb , Regen
trüb , windig

15) Kath . u. Prot . Die Juden wollten Jesum steinigen . Joh . 8.
Sonnt«
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

9
10
11
12
13
14
15

A 5 Jud.
Ezechiel P.
Leo I . P.
Julius I . P . -j-
Hermenegild
Schm . Mar . -s-
Anastasia ^

A Judica
Ezechiel
Hermann
Julius I . P.
Justinus
Tiburtius
Abadias

iMstvolkicht
M heiter

schön
windig

Kk wolkicht
Dßtrüb , windig

Nebel , windig
16) ^ ath . u. Prot . Vom Einzüge Jesw in Jerusalem . Matth . 21.

trüb , windigSonnt, '16 A 6 Palms.
Mont .. -17
Dinstag 18
Mittw . !19
Donn . !20
Freitag >21

Rudolph
Apollonius
Emma h
Gründonn . ^
Charfreitag -j-

Samst . ,22 Charsamstag ch

A Palmsonnt.
Rudolph
Floren tia
Werner.
Gründonnerstag
Charfreitag
Charsamstag

M
M wolkicht

kalt
trocken
heiter
wolkicht
trüb , stürmisch

17 ) Kath . u . Prot . Von der Auferstehung Christi . Mark . 16.
Sonnt . 23 'A Qstcrsomrt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

24
25
26
27
28
29

Ostermontag
Markus
Cletus P.
Peregrinus
Vitalis M.
Petrus M.

M Osterfest
Ostermontag
Markus
Raimar
Anastasius
Theresia
Syöilla

Ŝ neblichtj
trüb , windig
Nebel , Wind
Nebel . Wind

DH trüb warm
64. trüb , Regen
64. Nebel , Wind

18 ) Kath . u . Prot . Jesus kommt bei verschlossenen Thüreu . Joh . 20.

SeimtMjA 1 Quas . ssl Quasim . ,» schön, warm.

G Aufgang.
8 S U. 27 M.

15. 5 — 14 —
22. 5 — 0 —
ZO. 4 — 46 —

G Untergang.
6 U. 38 M.
6 — 48 —
6 — 56  —
7 - 10 -

G Neumond.
Dienstag den 4. um 12 Uhr 7

M . Morg . Windig , regnerisch,
stürmisches Wetter.

H Erstes Viertel.
Montag den 10. um 3 Uhr 55

M. Nachmittags . Schöne Tage.
(?) Vollmond.

Dienstag d. 18 . um 3 Uhr 37 M.
Nachmittags . Kalt , trocken und
Reif , heitere Tage.

H Letztes Viertel.
Mittwoch den 26 . um 3 Uhr 26

M . Abends . Veränderlich.
Der Mond ist M der Erdnähe

den 4 . um 10 Uhr Morgens , in
der Erdferne den 18 , um 8 Uhr Ab.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des Stiers den 21 , um 12 Uhr 34
Min . Morgens.
Zn diesem Monate nimmt der Tag um

1 Stunde 37 Minuten zu.

Feste der Griechen.
n. St . a . St.
6 . Apr ., 26 . März Mar Werk

13 . — 1 . April.
23 . — 11 . — Ostersonnt.
24 . — 12 . — Ostermont.

Feste der Juden.
4 . April 1 . Nisan.

- 14 . — Opferung17.

18.
19.
24.
25.

15.
16.
21 .
22 .

des Lammes.
— Passah.
— 2reö Fest.
— 7tes Fest.
— Passah End



efchichts - Kalender.

Tag Jahr

1
2

f3
4

5

6

7

6
9

10

11

12

13
14
15
16
17
18

19

20
21
22
23

24
25
26
27

28
29

30

L s

1777
1599

1764

1799

1799

1800

1815

1821

1809
1809

1809

1796

1799
1809
1809
1809
1794
1777
1626

1736
1627
1745
1471

1768

1794
1794
1799

1794
1814

1647

na*'

Monat April.
Tageslänge

den iStv^Min.

Kaiser JosephN. tritt seine Reise nach Frankreich und Spanien an.
Erzherzog Albrecht van Oesterreich vermählt sich mit Isabellen. Tochter König

Ferdinand II. von Spanien und wird dadurch Regent der Niederlande.
Der Kronprinz Joseph von Oesterreich wird als Kaiser Joseph II. in Frankfurt

Der k-̂ Oberfeldherr, Graf Bellegarde, besiegt die Franzosen bei Täufers in
Tvrol.

Der k. k. Oberfeldherr Freiherr Krap richtet unter den Franzosen bei Magnano
eine blutige Niederlage an. , ^ ^ .

Der k. k- Oberfeldherr Melas durchbricht die Lünen der Franzosen bei Savona
und besetzt den Nont-veius.

Die Provinzen Oberitaliens werden als lombaldisch-venetianisches Königreich mit
Oesterreich vereinigt. ^ „

Der k. k- Oberfcldherr Graf Bubna macht durch den Sieg bei Navarra den Um¬
trieben der Carbonari in Savopen und Piemont ein Ende.

Allgemeiner Aufstand der Tyroler für Oesterreich wider Baiern.
Graf Bellegarde wirft die Franzosen bisNeumarit zurück und dringt siegreich nach

Nege»sburg vor. ^ ^
Erzherzog Johann von Oesterreich besiegt den Vicekonrg von Italien Eugen Beau¬

harnais in d r zweitägigen Schlacht bei Sacile.
Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich betritt als Neichsfeldmarschall den Kriegs

Schauplatz am'Rhein.
Die Oesterreicher erobern die Stadt Schafhausen in der Schwerz.
Bei Innsbruck ergeben sich 5000 Franzosen und Baiern mit Vertrag andre Tyroler
Neitergefecht des Erzherzogs Johann von Oesterreich bei Pordenone.
Sieg der Oesterreicher über die Baiern und Einrückung in München.
Kaiser Franz führt sein Heer in den Niederlanden selbst und siegreich an- ,
Ankunft Kaiser Joseph II. in Paris zum Besuche seines Schwagers Korng

Ludwig XVI.
Wallenstein erscheint vor Kaiser Ferdinand II. und erbietet sich, ihm binnen weni¬

gen Monaten ein Heer von 60000 Mann zu stellen.
Todestag des österreichischen Oberfeldherrn Prinzen Eugen von Savoyen.
Große Feuersbrunst in Wien , wobei 157 Häuser ein Raub der Flammen werden.
Friede zwischen Oesterreich und Baiern in ven Städtchen Flüssen.
Der Held Andreas Baumkirchner fällt vor Wiener-Neustadt als Ausrührer durch

Henkershand. ^
Die Oesterreicher erstürmen die serbische Festung Szabacz m Gegenwart Kaiser

Kaiser̂ ranz II. zieht in Brüssel ein und empfängt daselbst die Huldigung.
Schlacht bei Landrecy in den Niederlanden unter dem Oberbefehle Kalser Franz II
Glänzender Sieg der Oesterreicher unter Suwarow und Melas über die Franzo¬

sen an der Adda. .
Fürst Karl von Schwarzenberg führt bei Landrecy ernen kühnen Relterangnffaus.
Die Festung Mantua wird von den Oesterreichernunter Feldmarschall-Lieutenant

Mayer besetzt.
Sterbetag des ruhmbekrönten Helden, Erzherzogs Karl Ludwig von Oesterreich

k. k. Hoheit.
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V- May, Wonnemonat , hat 31 Tage . Mittlere Tageslänge 15 St . 6 M.
Witterung nach dem hundertjährigen Kalender : De « Z. Donner , trüb und frostig bis 8 . , daun gelinder,

den 11 . Frost, Nachts Eis , kalt bis 20 . , schön«nd warm , den 30 . Eis und Reif.

rr .
d - A

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Muthmaßliche
Witterung.

D Aufga *g. D - Untergang.
7. » U. 35 M . 7 U. 19 M.

14. » - 24 — 7 — 29 —
22 . » - 15 - 7 — 38 —
30 . i, — 7 - . 7 — 48 —

Mont.
Dinst.
Miltw.
Donn.
Freitag
Samst.

Phil . u . Jakob
Athanasius
P Erfindung
Florian
Gotthard
Johann v. d. P.

Phil . u . Jakob
Sigismund
P Erfindung
Florian
Aottbard
Dietrich

«L Regen , stürmisch
Eik wolkicht

schön, trocken
M veränderlich
«H trüb , windig
M trüb , warm

19) Kath . u.  Prot . Vom guten Hirten . Joh . 10.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

?A2 Mtter.
8 Michael Ersch.
9 Gregor N.

10 Antonia
11 Mamertus
ILjPankratius
13 .Peter . Reg.

A Mr'ser.
Gottfried
Hiob
Gordian
Mamert
Pankraz
Scrva;

M

M
M
M
M

veränderlich
neblicht
Regen
wolkicht
veränderlich
trüb , windig
Regen , Sturm

M
M

20) Kath . u. Pr ot. Ueber ein Kleines werdet ihr mich sehen. Joh . 16.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

14
15
16
17
18
19
20

A 3 MS.
Sophie
Johann v. N.
Ubald
Venantius
Ivo B.
Bernard

AIubll.
Sophie
Honorius
Jobst
Liborius
Sara
Franziska

warm , Regen
trüb , warm
neblicht
Regen , Wind
kalt, Regen , Reif
Wind , Regen
Regen

21 . Kath . u. Prot . Ich gehe zu dem,  der mich gesandt hat . Joh . 16.
Sonnt,
Mvnt.

Mittw
Donn.
Freitag
Samst.

21M 4 Can.
22 Julia

Desiderius
Johanna
Urban «s
Philipp N.
Johann P.

23
24
25
26
27

A Cant.
Helena
Desiderius
Esther
Urbanus
Eduard
Beda

LL
LL
M
M
Hk
Sk

Nebel , Regen
neblicht , warm
wolkicht
veränderlich
trüb , warm
heiter , warm
sehr warm

22 . Kath . Ut Prot . Was ihr L» meinen Namen bitten werdet. Joh . 16.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.

28 U L Nog.
29
30
31

Theodofia l K
Ferdinand v A
Angela N.

A RogaLe'
Maximilian
Wigand
Petronella

E»
Ek
«St

schön, warm
Regen , Wind
Regen
wolkicht

O Neumond.
Mittwoch den 3, um 8 Uhr 20

M. Morg. schöne und kühle Tage.

H Erstes Viertel.
Mittwoch den 10 . um 4 Uln

2 Min . Abends . Kühle Nacht«
mit Reif , anhaltend schön.

^ Vollmond.
Donnerstag den 18 . um 7 Uhr

47 M . Morg . Regen u. Wind,

E - Letztes Viertel.
Freitag den 26 . um 12 Uhr 52

M . Morgens . Trübe Tage bei
Südwest -Wind , dann schön und
warm.

Der Mond ist in der Erdnähe
den 2, um 10 Uhr Ab. ; in der
Erdferne den 16 . um 2 Uhr Morg .,
m der Erdnähe den 31 . um 7 Uhr
Morgens.

Die Sonne tritt in das Zeichen
der Zwillinge den 21 . um 12 Uhr
45 Min . Morg.

In diesem M cm ate nimmt der Tag um
1 St . und 18 Minuten zu.

Feste der Griechen.
n. Sr . a. St.
5 . Mai 23 . April Georg.

13. — 1. Mai
— 7. — -s Erfind.

20 . — S. — JoharmTH.

Feste der Juden.
17 . Mai 14. Jjar . Passah Sch.
21 . — 1K — LagBvmer.



Gefchich sL -- Kalerrder.

Tag Jahr L - »
L 'L

W»

Monat Mai. Tageslänge
den IStd . Min

1

2

3

4

5

6

7
8

9
10
11
12
13
14
15

16
17
18
19
20
21
22

23

24

25

26

27
28
29

20

31

1106

1308

1809

1809

1705

1799

1300
1777

1800
1809
180»
1809
1719
1796
1799

1799
1809
1809
1809
1809
1796
1809

1794

1787

1809

1734

1758
1757
1809

1770

1114

nach Vermählung Leopold IV. , Markgrafen von Oesterreich , mit Agnes von Schwa-
ben zu Melk.

Johann von Schwaben ermordet seinen Vormund Kaiser Albrecht l . von Habs¬
burg , Herzog von Oesterreich.

Blutiges Treffen zwischen den Oesterreichern und Franzosen ( Hiller und Massen«)
bei Ebelsberg.

Napoleon , damaliger Kaiser der Franzosen , erklärt den österr. General Chasteller
(Schatlehr ) für vogelfrei.

Todestag Kaiser Leopold l. 1747. Geburtstag des Erzherzogs Peter Leopold von
Oesterreich , nachmals Kaiser Leopold II.

Oer k. k. Oberselvherr Graf Bellegarde rückt nach Eroberung von Engedain im
^ in Saltelin vor.

Oer österr . General Melas erstürmt 6o1 äi tsnäs .u. erobert Savonr und VentimixllL-
Oie Bukowina kommt durch Vermittlung zwischen Rußland und der Türkei an

Oesterreich.
Schlacht zwischen den Oesterreichern nnd Franzosen bei Biberach.
Zweite Invasion der Franzosen . Napoleon kommt in Schönbrunn an.
Aien wird von den Franzosen mit Haubitzgranaten beschossen.
Kapitulation Wiens mit den Franzosen . Marschall Oudinot besetzt die Stadt.
Geburtstag der großen Kaiserin Maria Theresia , Tochter Kaiser Karl VI.
Linzug der Franzosen unter Marschall Massen« in Mailand.
Oer österr . General Hotze besitzt die Stadt Chur und vertreibt die Franzosen

aus Graubündten.
Schlacht bei Marengo zwischen den Oesterreichern und Franzosen.
Die Franzosen erstürmen die feste «Stellung der Oesterreicher bei Travis.
Oie französische Division Mortier besetzt die Insel Lobau-
Oer französische Marschall Lefevre besetzt mit seinen Truppen die Stadt Innsbruck
Napoleon geht mit seinem Heer auf die Insel Lobau über.
Erzherzog Karl übernimmt die Oberfeldherrnstelle bei den Rheinarmeen.
Beginn der ewig denkwürdigen Schlacht bei Asparn unter dem Oberbefehle des

Erzherzogs Karl ; Sieg über Napoleon.
Kaiser Fran ; besiegt das überlegene französische Herr bei Tournap , zu welchem

Siege Erzherzog Karl sehr viel beiträgt.
Zusammenkunft Kaiser Joseph il , mit der Kaiserin Katharina II. von Rußland in

Cherson.
Der k. k. Oberfeldherr Jellachich wird von den Franzosen bei St . Michael nächst

Leoben in Kärnthen besiegt.
Der kaiserl. Heerführer Caraffer wird von dem spanischen Marschall Montemur bei

Bitonto tn Aupulien besiegt.
König Friedrich ?II . von Preußen bereNnt die Festung Olmütz.
Oie Preußen fangen an Prag zu belagern.
Die Franzosen Md Würtemberger werden durch das Gefecht bei Hohenems aus

Vorarlberg vertrieben.
Bermählungsfeikr Ludwig XVI . von Frankreich mit Maria Antoinette , Schwester

Kaiser Joseph II.
Gründung von Klosterneuburg durch Leopold IV. , den Heiligen , Markgrafen von

Oesterreich.

1

7
8

9
10
11
12
13
14
15

16
17
18
19
20
21
22

23

24

25

26

27
28
29

30

31

14

14

14

14

14

14

14
15

15
15
15
15
15
15
15

15
15
15
15
15
15
15

15

15

15

15

15
15
15

15

16

38

42

46

48

52

56

öS
2

4
8

10
12
16
18
22

24
28
30
32
34
38
40

42

44

46

48

50
54
56

58



VI . P u N y . Sommermond , hat 30 Tage . Mittlere Tageslänge 15 St . 45 M.
Witterung nach dem IVOjähr. Kalender: Anfangs kühl und Reif, trübes Wetter, den9. Reif, schön warm

bis Ende.

»b «2«2
Allgemeiner Kalender

für
Katholiken und Protestanten. «--»

Muthmaßliche
Witterung.

i O Aufgang.
! 6. 4U. 3 M.
s13. 4 — O—>20.a— 0 -
!28. 4 — 2 —

D Untergang.
7 U . S4 M.
7 — 59 —
8 — 2 —
8 - 3 —

Dor.n.
Freitag
Samft.

1Christi Hirn.
" Erasmus B.

Clotilde

Wristi Him.
-Marquard
-Erasmus

scheiße Tage mit
^Gewitter
M trüb , windig

23. Kath. und Prot. Wenn der Tröster kommen wird. Joh. 15—16.
S onnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

M 6 Exaudi
5 Bonifacius
6 Norbert
7 Robert Abt
8 Medardus
9 Primus

10 Margaretha

U Exaudi
^Bonifacius
,Benignus
^Lukretia
,Medardus
>Bardo A.
jOnuphrius

Ks
Ks
Ks

sehr warm
trüb , warm
wolkicht
veränderlich
Wind , Regen
trüb , windig
Wind , Regen

24. Kath. u. Prot. Wer mich liebt, wird mein Wort halten. Joh. 14.

ELill A Bssndsts . ^ jAPfinWff ' >M !Reif
H st,->gstrn ontag > INebel, Gewitter-c. >12

Dinstag 13
Mittw.
Donn.

14
15

Freitag >16

Pfingsis.
D'stngstnwntag
Anton v. P.
Quatember P
Vitus u . M.
Franz R.

Samst . >17 >Rainerus -h

Tobias
Modestus
Veit
Justina
Volkmar

L̂ >wolkicht
warm

E,Regen
Äh!wolkicht , warm
L-L-trüb , warm

25. Mir  ist alle Gewalt gegeben. Matth. 28. Pr.Jos. u. Nikod.Joh.3.
ISA V H. DLöLfM-Trinitatis"

Mont.
Dinstag
Mittw.

önn.'
Freitag

19 -Juliana
20 ,Silverius
21 Alois G.
22 'Fvohnleichn^
23 Zeno M.

Samst . >24Johann d. T.

Gervasius
Raphael
Jakobina
Achatius
B ML us
Johann Bapt.

M
M
Lk

Regen , warm
trüb , windig
windig , warm
wolkicht
trüb , warm -
wolkicht, windig
Regen , Wind

27

Prosper >A 1 Eulogius
Joh . u. Paul -Jeremias
Ladislaus 7 Schläfer

26) K. Vom groß. Abendmahle. L. 14. Prot. Vom reich. Manne. L. 16.
25 'U^
26

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.

onn.
I Freitag
« »» »>»»»>

28 -Irenäus
29! Peter u . Paul
30 -Herz Jesu Fest

Leo H . P.
Peteru. Pani-
Paul Gedächtn.

M
M
M
M

veränderlich
wolkicht
stürmisch, Gewit.
Regen , stürmisch
trüb , sehr warm
Regen

G Neumond.
Donnerstag den1.um3Uhr46

M. Abends. Hitze, Gewitter.

H Erstes Viertel.
Donnerstag den8, um6Uhr 21

M. Ab. Trüb bei Nordwind,
Regen.

Vollmond.
Freitag den 16. um 10 Uhr4

M. Abends, veränderlich.

E Letztes Viertel.
Samstag den 24. um7 Uhr 33

M. Morg. Wind und Regen.

H Neumond.
Freitag den 30. um 11 Uhr 24

Min. Nachts. Heiter, warm.

Der Mond ist in der Erdnähe
den 28. um8 Uhr Morg., in der
Erdferne den 12, um1U. Nachm.

Die Sonne tritt in das Zei¬
chen des Krebses den 21. um
8 Uhr 59 Min. M.

Sommer Anfang.
In diesem Monate nimmt der Tag

bis zum 21. um 16 Minuten zu,
dann ab.

Feste der Griechen.
n. St . a. St.

13. Juni 1. Juni.
Feste der Juden.

2. Juni .1. Sivan.
7. — 6. Sabohut.
8. — 7. Pfingstfest.

»s«
B



Geschick ts -K a lende r.

Tag Jahr —Z
t2»D

o N a t Juni. Tageslänge
den Std .jMn

1
2
3
4
5

6
7

8
O

10
11

12

13
14

15

16
17
18
19
20

21
22
23

24

25
26
27
28
29
30

1283
1486
1794
1800
1795

17S0
1795

1815
1236
!800
12̂ 3

1683

1075

1809
1246

1796
1814
1815
1799
1758

1717
1771
1717

1630

1795

1797
1794
1779
1734
1784

nach Kaiser RudolphI. belehnt seinen Sohn Albrecht mit Oesterreich und Steiermark.
Wien öffnet durch Hunger gezwungen, dem König Mathias von Ungarn die Thore
Kaiser Franz bestegt den französischen Feldherrn Zourdan bei Kbarles roi.
Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich wird Großmeister des deutschen Ordens.
Derselbe zwingt den französischen Marschall Massen«, seine feste Stellung bei Zü¬

rich zu verlassen.
Sieg der Oesterreicher unter Clairfait über die Türken bei Kalafat.
Oie Oesterreicher erobern Zürich. 1735. Kaiser Karl VI. entsagt seinen Rechten

auf die spanische Krone.
Oie deutsche Bundesacte wird bei dem Wiener-Kongreße unterzeichnet.
Herzog Friedrich der Streitbare erobert Wien. 1808. Errichtung der Landwehr

in Oesterreich.
Oer französische Feldherr Berthier besiegt denk. k. Feldherrn Ott bei Montebello.
siudolphl. von Habsburg, röm. Kaiser, bestätigt die Privilegien der Herzoge

von Oesterreich.
Oer Großvezier Kara Mustapha unternimmt gegen' den Rath Tökely's den

gewagten Zug nach Wien.
Herzog Ernst der Tapfere von Oesterreich, ein Babenberger, bleibt in der Schlacht

gegen die aufrührerischenSachsen bei Neustadt an der Unstrm auf derWahlstätte.
Oer Bicekönig Eugen von Italien liefert den Oesterreichern der Raab ein nach-

theiliges Treffen.
zriedrich rer II. der Streitbare, der letzte Babenbergische Herzog von Oesterreich

fällt in der Schlacht gegen die Ungarn bei Bruck an der Leitha.
Erzherzog Karl von Oesterreich besiegt die Franzosen unter Zourdan bei Wetzlar
Einzug Kaiser FranzI. unter großem Jubel seiner Unterthanen in Wien.
Schlacht bei Waterloo oder Uells-^ IIiullvs; Napoleons Vernichtnngstag.
Schlacht an derTrebbia; Suwarow und Melas besiegenden General Macdonald.
Oer k. k. General Laudon hebt einen preußischen Transport von 4000 Wägen bei

Domstädtel auf.
Kaiser Karl VI. stiftet in Triest eine leva.üinische Handelsgesellschaft.
Bekanntmachung des k. k. österr. Staatsbefehls wegen Verminderung der Feiertage
Die Erzherzogin Maria Theresia, Tochter Kaiser Karl VI. , wird als Königin

von Ungarn gekrönt.
Wallensteins unerträgliche Grausamkeiten und Erpressungen bewegen den Kaiser

Ferdinand II. in seine Absetzung zu willigen.
Der k. k. Oberfeldherr Devins besiegt die Franzosen unter Kellermann und Massen«bei Bado.
Einer Uebereinkunft gemäß besetzen die Oesterreicher Dalmatien. .
Todestag des hochverdienten österr. Staatsministers Fürsten Kaunrtz.
Oas Pulvermagazin an der Nußdorfer-Linie in Wien fliegt in die Lust-
Schlacht bei Parma ; der k. k. Oberfeldherr Mercp bleibt auf dem Schlachtfelde.
Erzherzog Franz von Oesterreich-Toskana (nachmals Kaiser Franz) kommt auf

Verlangen seines Oheims Kaiser Zoseph II. nach Wien 1847.

1
2
3
4

5
6

7
8

9
10

11

12

13

14

15
16
17
18
19

20
21
22

23
24

25
26
27
28
29

30

16
16
16
16

16
16

16
16

16
16

16

16

16

16

16
16
16
16
16

16
16
16

16

16

16
16
16
16
16

16

8
8

8
10

12
12

14

14

16

16

18
18
18
18
18

18
18
18

18

18

18
18
18
18
16

14



VH . Juby - Heumond , hat 31 Tage. Mittlere Tageslange 15 St . 28 M.
Witterung nach dem lOOfähr . Kalender : Fängt mit großer Hitze an, täglich Donner , eö gibt auch viel

Riesel , bleibt schön bis 12 . , dann wird es trüb , kühl mit Regen bis Ende.

d - «
^ -2

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

rr
---

cvn. ^ S O Aufgang . G Untergang.
Muthmaßüchr z. 1 7 M 8 u. t M.

I IL 4 - «g — 7 - S7 -WrLLerung. « 20 4 - 21— 7 — so —
l 27. 4 -- 29 - 7 — 43 —

Samst . s IjTheobaldsThcobalo >4kjwarm , trüb
27 ) Kath. Dom verlornen Schaf . L. 15 . Pr . Vom groß . Abendmahle. Luk. 14.
Sonnt.
Mont.
Dinftag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

G 3 Mar . H.
Eulogius
Ulrich B.
Domitius
Jsaias P.
Willibald
Kilian

UH Maria H.
Cornelius
Ulrich B.
Ansel n
Jsaias
Demetrius
Kilian

Os
Os
LF
M
M

veränderlich
trüb , Regen
trüb , warm
wolkicht , warm
warm , windig
Regen
schön, heiter

28 ) Kath . Vom reich. Fischzuge. L. 5. Pr . Vom verlornen Schaf . L. 15.
Sonnt

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

9
10
11
12
13
14
15

A 4 Louise
Amalia
Pius I. P.
Heinrich
Margar . v. U.
Bonaventura
Apostel Th.

U Z Cyrillus
7 Brüder
Pius ! . P.
Heinrich
Margaretha
Bonaventura
Apostel Theil.

Gewttter
trüb , warm
warm , wolkicht
schön
wolkicht , warm
wolkicht
veränderlich

29 ) Kath. Wenn ihr nicht gerechter seid. Matth .5. Pr . Seid barmherzig . L. 6.
Sonnt.

Mont.
Dinftag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

16s U HScapulirf.
17jAlen 'us
18 Arnold
19
20
21

Arsenius
Elias Pr.
Daniel

A 4 Walter
Alexius
Caroline
Ruth
Elias Pr.
Daniel

22 Maria Magd . ,Mar . Magd.

Ltz
M
M
Lk
«k

trüb , windig
veränderlich
Regen
wolkicht
windig , trüb
trüb , warm
warm , trüb

30 ) K. Jesu s speiset 4000 Mann . M ark. 8. Pr . Vom rei chen F ischzug. L. 5.
Soling

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

24
25
26
27
28
29

A gLiborius
Christina
Jacob Ap.
Anna
Pantaleon
Jnnocent.
Martha

U S Albertine
Christina
Iacob Ap.
Anna ^
Martha
Pantaleon
Beatrix

«* !warm , windig
" warm , Regen

windig , wolkicht
warm , Regen

K»
M
-«
M
4K

H Erstes Viertel.
Samstag den 8 , um 10 Uhr 3

M . Morg ., abwechs. heiß mit Ge
Witter.

(I Vollmond.
Sonnt , den 16 . um 10 Uhr 27

M . Morg . trüb , gelinder Land
regen.

E Letztes Viertel.
Sonnt , den 23 . um 12 U. 33

M . Mitt . heiße Tage mit Wetter
leuchten.

D Neumond.
Sonntag den 30 . um 8 Uhr 31

M . Morg . Hitze , Gewitter mit
Hagel.

Der Mond ist in der Erdnähe
den25 .um 4 Uhr Morg .in der Erd
ferne den 10 . um 3 Uhr Morg.

Die Sonne tritt in das Zei
chen des Löwen den 22 . um 8
Uhr 14 M . Abends.
In diesem Monate nimmt der Tag

um 54 Min. ab.

Nebel , Regen
heiter , windig
Regen

31) K. V. falsch. Proph . Mtth . 7 . Pr . Wenn ihr nicht gerechter seid. Mtth . 5.

ÄonntlZOs A TAbvon
Mont . ,31 Ignaz

U E Beatrix
Germanus Os

veränderlich
neblicht , warm

Feste der Griechen.
n. St . a . St.

11. Jul . 29 . Jun . Pet . Paul.
13. — l . Juli.

Feste der Juden.
18. Jüly 17 . Tamuz . Fast. weg.

Zerst . d. Gesetzt.
31. — 1. Ab.



Geschichts -Kalender.

Tag.

1
2

3

4

5
6
7

8

9

10
11
12
13
14

15
16

17

18
19

20

21
22
23
24

25

26
27

28

29
30

31

Jahr.

1809
1298
1744

1712
1809
1809
1792

1686

1386

1789
1790
1'809
1683
1790

1738
1794

1515

1757
1747

1710
1718
1684
1340
1683

1462

1760
1710

1748

1678
1760

1609

nach

Monat Juli.

Napoleon nimmt sein Hauptquartier auf der Insel Lobau.
Herzog AlbrechtI. von Oesterreich besiegt den abgesetzten Kaiser Rudolph von

Naßau bei Hosenbühl.
Die k. k. Eeldherrn Grafen Traun und Nadasdy gehen im Angesichte des fran¬

zösisch baierischen Heeres über den Rhein.
Prinz Eugen von Savoyen erobert Quesnoy, 1738. Das k. k. Heer besiegt die

Türken bei Cornia. , ' . , ^
Die Franzosen erstürmen die Stadt Enzersdorfm NiederosterrelchL. O. M. B
Napoleon siegt über die Oesterreicher in der Schlacht bei Wagram.
Franz H. wird in Frankfurt zum römischen Kaiser gewählt. 1805- Bäcker-Rummel

in Wien. ^ ^ ^
Bündniß zwischen Oesterreich, Spanien, Schweden und mehreren Churfnrsten zu

Augsburg gegen König Ludwig XIV. Vergrößerungssucht.
Schlacht bei Sempach, in welcher Herzog Leopold Hl. in Oesterreich den Helden

tod stirbt. ^
Der k k. Feldmarschall Laudon erobert Türkisch-Gradiska oder Berbw.
Sieg der Oesterreicher unter Laudon über die Türken bei Czettin.
Waffenstillstand zwischen den Oesterreichern und Franzosen zu Znaim.
Der türkische Großvezier Kara-Mustapha beginnt die Belagerung Wiens.
Todestag des k. k. Feldmarschalls Laudon, des Siegers gegen die Preußen und

' Türken.
Der k. k. Feldherr Graf v. Königsegg besiegt die Türken bei Mehadla im Banat.
Die österreichische Regierung verläßt die Niederlande, welche von den Neufranken

in Besitz genommen werden.
Zum Besuch des Kaisers Maximilian l., Erzherzogs von Oesterreich kommen in

Wien drfi Könige, Sigmund v. Polen, Ludwigv. Ungarn und Ladislaus
von Döhüien zusammen.

Siegeöschlacht der Oesterreicher über die Preußen m der Schlacht ber Kollin.
Der Sturm des franz. Feldherrn Belle-Jslo auf die Oesterreicher und Piemon

lesen unter Graf Colloredo bei Erillos wird abgeschlagen.
Glänzender Sieg des k. k. Oberfeldherrn Grafen Guido v. Starrhemberg über

die Spanier und Franzosen bei Saragossa.
Frieden von Paffarowicz zwischen Oesterreich und der Türkei.
Sieg über die Türken bei Ofen, 1757. Stiftung des Maria-Theresien-Ordens
Herzog Albrecht 11, gibt den Wienern diegroße Handfeste.
ZwölftausendTürken unternehmen einen Hauptsturm auf das belagerte Wien

werden aber tapfer zurückgeschlagen.
Der Held Andreas Baumkircher und König Georg Podiebradv. Böhmen befreien

den in Wr. Neustadt eingeschlossenen Kaiser Friedrich IV.
Der k. k. Feldmarschall Laudon erstürmt die Festung Glatz.
Graf Guido von Starrhemberg, k. k. Oberfeldherr in Spanien, besiegt das

ganz französisch-spanische Heer bei Almenara bloß mit seiner Reiterei.
König Friedrich II. von Preußen theilt der Kaiserinn Maria Theresia seinen

Aussöhnungsplan mit.
Der k. k. Feldmarschall Graf Montecuculi besiegt die Franzosen am Rhein.
Der k. k. Oberfeldherr Graf Daun entsetzt Dresden und zwingt die Preußen zum

Rückzuge nach Schlesien.
Erzherzog Karl Ludw. von Oesterreich legt den Oberbefehl über die k. k. Armee

nieder.

Tageslänge.
den St . jMin,

1

2

3

4
5
6

7

8

9
10
11
12
13

14
15

16

17
18

19

20
21
22
23

24

25
26
27

28
29

30

31

16

16

16

16
16
16

16

16

16
16
16
16
15

15
15

15

15
15

15

15
15
15
15

15

15
15

15

15
15

15

15

14

14

12

12
10
10

8

6

4
4
2

53
56
54

52

50
48

46

44
42
38
36

34

32
28

26

24
20

18

16

C



VLII . August,  Erntemond , hat 31 Tage . Mittlere Tageslange 14 St . 9 M.
Witterung nach dem lOOjähr . Kalender : Fängt an mit Frühnebel , die Tage sind schön und warm , bis

Ende sehr heiß.

Z
«2
«S

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Muthmaßliche
Witterung.

Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
tarnst.

Petri K.
Portiunkula
Steph . E.
Dominik.
Maria Schnee

Pet . K.
Gustav
August
Dominik.
Perpetua

^veränderlich
Bß!Regen , Wind
M
M
M

heiß
trüb , heiß
veränderlich

32 ) K. Vom ungerecht . Haushälter . L. 16 . Pr . Ies . speis . 4000 M . Mark . 8
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

6
7
8
9

10
11
12

A 8 Verk . CH.
Eajetanus
Cpriac.
Roman
Laurentius
Susanna
Clara I.

A 7 V . Christi
Donatus
Ladisl.
Roman
Laurenz
Titus
Clara

wolkicht
Regen
kühl
veränderlich

W neblicht , warm
Wcheiter , warm
Wjwolkicht , heiß

33 ) K . Ies . weint über Jerusalem . L. 19 . Pr . Vom falsch . Propheten . Mtth . 7
Sonnt.
Mont.
Dr'nst.
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

13iU9 HippolitusA
14 Eusebius
15 Mar . Hirn.
16 Rochus
17 Liberatus
18
19

Helena K.
Ludov . Tol. B.

3 Hildeb.
Eusebius
Mar . Him.
Isaak
Bertram
Emilia
Sebaldus

M
Sk
Sk

trüb , heiß
heiter , heiß
trüb , Regen
sehr warm
wolkicht , heiß
heiter , heiß
sehr warm

34 ) K. Vom Pharisäer u . Zöllner . L. 18 . Pr . V . ungerecht . HauSh . L. 16.

20UjSonnl.
Mont . j21
Dinstag !22
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

23
24
25
26

10 Bernhards
Johann Chr.
Joachim
Philipp
Bartholomäus
Ludwig K.
Samuel

l 9 Bern h.
Athanasius
Oswald
Zachäus
Bartholomäus
Ludwig
Samuel

M
M
M
M

heiter , windig
sehr warm
veränderlich
wolkicht
trüb , windig
neblicht , warm
wolkicht, windig

35 ) K. Jesus heilt einen Taubst . Mark . 7 . Pr . Ies . weint über Jerus . Luk . 19

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.

27
28
29
30
31

Nil Jos . C.
Augustin
Johann E.
Rosa
Raimund

O Aufgang.
3. 4 U. 38 M.

11. 4 — 49 —
19 5 - O -
26. 5 — 10 —

D Untergang.
7 U, 33 M.
7 - 20 —
7 - 7 —
6 — 54 —

Z) Erstes Viertel.
Mont , den 7 , um 4 Uhr 2 Min.

Morg . Regen und kühl.

(Z Vollmond.
Montag den 14 . um 9 Uhr 22

M . Ab . Veränderlich.

E Letztes Viertel.
Montag den 21 . um 5 Uhr 13

Min . Abends . Schöne Tage.

G Neumond.
Mont , den 28 . um 8 Uhr 7 M.

Abends . Anfangs schön , dann
Regen bei Südwestwind.

Der Mond ist in der Erdfern ,̂
den 6 . um 10 Uhr Abends , in dei
Ervnähe den 28 . um 8 U. 7 Min.
Abends.

Die Sonne tritt in das Zeichen
der Jungfrau den 23 . um 2 Uhr
45 Min . Morgens.

In diesem Monate nimmt der Tag
um 1 Stunde 33 Min . ab.

A 10 Gebh.
Augustin
Joh . E.
Benjamin
Paulinus

M
M
M
M

veränderlich
neblicht , heiß
trüb , Regen,
trüb , heiß
wolkicht , heiß

W»

Feste der Griechen.
n . St . a . St.

13 . Aug . 1 . August
18 . — 6 . — Verkl . CH.
27 .' — 15 . — M .Himmelf.

Feste der Juden.
8 . Aug . 0 . Ab . Fast . Tisch.

14 . — 15 . — Tubeab.
20 . — 21 . — Kl . Holz fest.
30 . — 1. Elul.

B



Gefchichts -Malende r.

Tag.

5
6
7

-8

9

10

11
12
13

14
15
16
17
16
19

20

21

22

23
24
25

26
27

28

29
30
31

Jahr-
ZT

1796
1777
1602

1809
1801
1786
1253
1298

1832

1804

1796
1759
1450

1685
1809
1705

1769
1813

1813
1796

1466

1763
1796
1796
1769

1813
1789

1619

1395
1813
1820

Monat A u g u st.

nach Der k. k. General Wurmser zieht siegreich in Mantua ein.
Kaiser Joseph 11, kehrt von seiner Reise aus Frankreich nach Wien zurück.
Siegmund Bathory, Großfürst von Siebenbürgen, übergibt sein Reich für immer

an Oesterreich.
Eine englische Flotte erscheint vor Triest, 1791. Frieden zwischen Oesterreich und

der Türkei zu Szistow-
Kaiser Franz II. legt die römische Kaiserwürde nieder.
General Bonoparte besiegt den k. k. Oberfeldherrn Wurmser bei Castiglione.
Große Feuersbrunst in Wien, 1788- Die Türken brechen in das Bana ein.
Herzog Albrechtv. Oesterreich entsagt der deutschen Kaiserkrone, wird aber neu¬

erdings zum Kaiser gewählt.
Ruchloses Attcntet gegen die geheiligte Person Sr . Majestät Kaiser Ferdinandl

in Baden bei Wien, welches aber glücklich vereitelt wurde.
Einsetzung der Kaiserwürde in Oesterreich durch Se . Majestät den römischen Kai¬

ser Franz il . als Kaiser von Oesterreich Franz l.
Erzherzog Karl von Oesterreich schlägt die Franzosen bei Neresheim.
FeldmarschallLaudon besiegt die Preußen in der Schlacht bei Kunnersdorf.
Grundsteinlegung znm zweiten Thurme des Stephanödomes in Wien durch Johannes

Purbaum.
Glorreicher Sieg des Herzogs von Lothringen über das türkische Heer be Gran.
Niederlage nnd Tod des baierischen Feldherrn Grafen Arco bei Schwatz in Tirol.
Prinz Eugensv. Savopen blutige aber unentschiedene Schlacht gegen Venüome

bei dassLno.
General Clairfait drängt die Türken bei Mehadia zurück.
Zusammenkunftdes Kaisers von Oesterreich und Rußland, und des Königs von

Preußen in Prag.
Die Franzosen und Polen unter Oudinot, Vandamme und Poniatowsky brechen

bei Rumburg und Gabel in Böhmen ein.
Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich besiegt die Franzosen unter Jordan bei

Emmerdingen.
Maximilianl. römischer Kaiser und Erzherzog von Oesterreich treibt die unga¬

rischen Truppen aus Wien.
Aufhebung der Leibeigenschaft in Ungarn unter Kaiser JosephH-, 1796. Erzherz

Karl siegt bei Teniing über die Franzosen.
Erzherzog Karl v. Oesterr. besiegt Bernadotte bei Neumarkt in Oberpfalz.
Sieg des Erzherzogs Karl über den sranzös. Feldherrn Jourdan bei Amberg.
Kaiser Joseph II. besucht den König Friedrich II. von Preußen im Lager bei

Neiße.
Schlacht an der Katzbachu. Anfang der Schlacht bei Dresden.
Der k. k- Oberfeldherr Clairfait besiegt die Türken bei Schuppanek, und zwingt

sie das ganze Banat zu räumen.
König Ferdinand II. von Ungarn und Böhmen, Erzherzog von Oesterreich wird

zum römischen Kaiser gewählt.
Todestag des Herzogs von Oesterreich Albrecht mit dem Zopfe.
Gefangennehmungdes sranzös. Ober-Generals3-andamme bei Kulm in Böhmen.
Oesterreich sendet Truppen nach Italien und erklärt sich gegen die Ordnung der

Dinge in Neapel.

TageSlänge.
den St . Min,

10
11
12

13
14
15

16
17

18

19

20

21

22
23
24

25
26

27
23
29
30

31

15
15
15

15
14
14
14

14

14

14
14
14

14
14
14

14
14

14

14

14

14
14
13
13

13
13
13

13
13
13

13

10
8
4

2
58
54
52

48

46

42
40
36

32
28
24

22
18

16

12

8

6

2
58
54

52
48

44

40
36
34

3(-



IX . September , Herbstmond, hat 30 Tage. Mittlere Tageslänge 12 St . 25 M.
Witterung nach dem lOOjähr. Kalender: Fängt an mit schönem Wetter bis 13., wo kühle Herbsttage ein¬

fallen, dann schön bis 28., wo trübes Wetter und Regen ein tritt.

d ^
Allgemeiner Kalender

für
Katholiken und Protestanten.

s
s-

Freitag j 1
Samst . >2

Aegyvius lAegydius
Stephan Kon. ,Rachel, Lea

Muthmaßliche
Witterung.

O Aufgang.
1 5 U 18 M.
9. 5 — 29 —

17 5 — 40 —
24. 5 — 49 —

G Untergang.
6 U. 42 M.
6 — 26  —
6
5 5?

MItrüb , warm
'2̂ Nebel , Wind

36) K.Vombarmh. Samarit. Luk. 10. Pr. Vom Pharis. «. Zöllner. L. 18
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freit.
Samst.

A12Schtzengf.
Rosalia
Victor
Zacharias
Regina
Maria Geburt
Corbinian

A l ! Man.
Moses
Nathan.
!Magnus
Regina
Maria Geburt
Bruno

N
Ätz

veränderlich
neblicht
schön
heiter
heiter, warm
trüb , warm
Nebel , Wind

37) K. Jes. heilt 10 Aussatz. L. 17. Pr. Vom Taubstummen. Mark. 7.
Son »L. >10jAl3M . N . FZl 12 Sost.

Gerhard
Ottilia
Christlieb
-h Erhöhung
Constantia
Euphemia

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
-Freirag
Samst.

11,Prot , und Hyac
12,Tobias
13!Maurillius
14^̂h Erhöhung
15!Hildegarcis
16 Ludmilla

M
Sk
Sk

neblicht
trüb,
veränderlich
neblicht
Regen, Wind
Nebel, warm
Regen

38) K. Niemand kann2 Herrn dien. Mtth. 6. Pr. Vom barmh. Samar.L.10

«Betrüb, Regen
Regen

M n̂eblicht
heiter
schön
wolkicht
trüb , windig

M

S - rmt?.17 A 14 Lambert A 13 Lam.
Mont . >18 Thomas v. V . Siegfried
Dinstag!19 Januarius Janaunus
Mittw . >20 Quat . ! ,Friederike
Donn. ,21 Matth . A. >Matthäus A.
Freitag 22 Mauritius -h Moriz
Samst . ,23 Thecla M . -h 'Joel
39) Kath. Vom Jünglingez. Naim. L. 7. Pr. Von den 10 Aussatz. Luk.17.

Ä »nt , 24 GerhUo M 14 Joh?
Mont . 25 Kleophas Kleophas
Dinstag 26 Justina Cyprian
Mittw . 27 Cosm.u. Dam . Cosm. u. Dam.
Donn . 28 Wenzeslaus Wenzeslaus
Freitag 29 Michael Michael
Samst . 30 Hieronymus Hieronymus

M
M
M
M

Wind , Regen
neblicht
wolkicht
veränderlich
heiter,
veränderlich,
wolkicht

Z Erstes Viertel.
Dienstag den5. um9 Uhr 49

M.AbendS. schöne freundl. Tage.

(A Vollmond.
Mittwoch den 13. um7 Uhr2 i

M. Morg. Regen und Wind.

E Letztes Viertel.
Dienstag den 19. um 11  Uhr3

M. Ab. Schönes Wetter.

H Neumond.
Mittwoch den 27. um 10  Uhr 41

M. Morgens. Fortwährend schöne
Tage.

Die Sonne tritt in das Zei¬
chen der Wage den 22. um 11 U.

Minuten Abends.
Herbst - Anfang.

In diesem Monate nimmt der Tag
um 1 Stunde 39 Minuten ab.

Feste der Griechen,
n. St . a. St.

l.0. Sept. 29. Aug. Joh. Enth.
13. — 1. Sept.
20. — 8. Sept. Mar.Geb.
26. — 14. — -hErhöh.

Feste der Juden.
1. Sept. 3. Elul. Selihot.

27. — 29. Fast. w.Jahrende.
28. — 1. TiSriNeus. 5609.
29. — 2. Zweites Fest.
30. — 3. I.Sab. Teschuba.



Geschichts -Kalender.

Tog. Jahr.
iL>T

Monat September.
Tages länge.

ven I St . !Mi'n

1

2

3
4

5

6

7
8

6
10
11

12

13

14
15

16'
17
18

19
20

21

22
23

24

25

26
27

28

29
30

1805

1636

1796
1683

1813

1805

1706
1796

1788
1813
17l7

1683

1745

1831
1734

1796
1796
1799

1796
1796

1322

1790
1275

1812

1799

1615
1461

1396

1382
1761

nach Wiederanfang des österreichisch-französischen Krieges . Das erste russische Hilfs¬
heer trifft in Galizien ein. . _

Die Oesterreicher erobern Ofen mit Sturm , nachdem es durch 145 Jahre ein Besitz
der Türken gewesen war.

Sieg des Erzherzogs Karl Ludw. über die Franzosen bei Würzburg-
Eine von den Türken unter der Burgbastei gesprengte Miene erschüttert die ganze

Stadt Wien.
Die verbündete Hauptarmee dringt unter Fürst Schwarzenberg aus Böhmen nach

Sachsen vor. . . ^ ^ ,
Fürst Schwarzenberg fordert von dem Hofe in München die Vereinigung der bar-

rischen Kriegsvölker mit den österreichischen.
Prinz Eugen v. Savoyens glänzender Sieg über die Franzosen vor Turm.
Oer französische Oderfeldherr Napoleon Bonaparte besiegt die Oesterreicher unter

Quosdanovich dei Baßano,
sieg der österreichischen Heereömacht über die Türken bei Semlrn.
Sefecht bei Stollcndorf . Fürst Schwarzenberg gegen Kaiser Napoleon.
Eaiser Karl VII . gibt seinen « Maten die erste Wechselordnung . 1799 . Erzherzog

Karl Ludwig von Oesterreich entsetzt Philippsburg . ^
Oie Türken fliehen von Wien , nachdem ihr Anführer , der Großvezier Kara Mu-

stapha , noch alle seine Gefangenen , 3000 an der Zahl , niedermebettr ließ.
Oer Herzog Franz Stephan von Lothringen , Großherzog von Loskana Gemahl

ver Kaiserin Maria Theresia , wird als Franz l . zum römischen Kalser er¬
wählt.

Plötzlicher Ausbruch der Cholera in Wien , die Anfangs sehr heftig wüthete.
Oer k. k. Oberfeldherr Graf Königsegg überfällt den Herzog von Broglio unwert

Quistello im Modenesischen wobei letzterer im Hemde entflieht.
Erzherzog Karl von Oesterreich besiegt die Franzosen bei Limburg.
Derselbe drängt die Franzosen über die Lahn zurück.
Vollständiger Sieg des Erzherzogs Karl bei Neckerau und Mannherm über dre

Franzosen.
Erzherzog Karl besiegt die Franzosen unter Moreau bei Altenklrchen.
Der k. Feldherr Frölich reibt die französische Heeresabtheilung unter Tarreau

bei Jsni beinahe ganz auf.
Friedrich der Schöne von Oesterreich wird von Ludwig dem Barer bet Ampftng

gefangen genommen und auf die Feste Trausnitz zur Haft gebracht.
Die Niederlande erheben sich in Masse gegen Oesterreich.
Graf Rudolph von Habsburg erhält sm Lager von Basel die Nachricht von seiner

Wahl zum deutschen Kaiser.
Meisterhaftes Manoeuvre des Fürsten Karl zu Schwarzenberg an beiden Seiten

des Bugs.
Sieg der Franzosen unter Soult über die Oestrrreicher unter Hotze bei Ntznach und

Tod des k. k. Feldherrn ' Hotze.
Abschluß der heiligen Allianz zwischen Oesterreich , Rußland und Preußen.
Kaiser Friedrich IV. verleiht der Stadt Wien zur wohlverdienten Auszeichnung

den goldenen gekrönten Doppeladler im schwarzen Felde.
Schlacht bei NikopoliS zwischen den Kaiserlichen und Osmanen . Sieg deS Sultans

BaiazidS . .
Albrecht III . mit dem Zopfe bestätiget die zwei Jahrmärkte Wiens.
Feldmarschall Laudon überfällt und erstürmt die preußische Festung Schweidnitz.

18
19

20

21
22

23

24

25
26

27

28
29
30

13
13

13

13

13
13

13
13
12

12

12

12

12
12
12
12
12

12
12

12

12
12

12

12

11
11

11

11
11
11

22

16

16

12
8

4

56

54

50

46

42
38
34
30
28

24
20

16

12
8

6

12

58
54

50

46
42
38



X . Oktober , Weinmond , hat 31 Tage . Mittlere Tageslänge 10 St . 40 M.
Witterung nach dem 10Ojähr . Kalender : Fängt an mit unfreundlichen Wetter , vom 10 . bis 17 . Reif

den 18 . schön, den 25 kalt , dann wieder schön, vom 27 . bis Ende kalt.

r-
d ^

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

MuLhmaßliche
Witterung.

G Aufgang.
1. 5 U. 59 M-
9 6 — 11 —

17- 6 — 22 —
24. 6 — 84 —

D Untergang.
5 U. 40 M.
5 — 24 -
5 — 8 —
4 — 57 —

40) Katy . Ies . heilt 1 Wassersücht. L. 14 . Pr . Niem, k. 2 Herr,  dien . Mtth . 6

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

1U16Rosenkäf . A 15 Rem
2 Leodegarms Vollrad
3 Candidus Ewald
4 Franz Ser . Franz Ser.
5 Placidus Fides
6 Bruno Charitas
7 Justina Jgfr . jSpes

N
SL
LL
M

wolkicht
neblicht
stürmisch
trüb , windig
veränderlich
wolkicht
trüb , kühl

41) Kath. Vom größten Geboth . Matth . 22 . Pr . Vom Jüngl . zu Naim . L. 7
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

8U 17 Brigitta
9 Dionysius

10  Franz B.
11  Ni castus
12  Maximilian
13 Kolomanus
14 Calirtus P.

A 16 Eph.
Dionysius
Amalia
Burkhard Ap.
Ehrenfried
Kolomann
Wilhelm

M trüb , windig
Nebel,
Regen , trüb
neblicht
veränderlich
schön

^ Rebel

Sk

42 ) K. Iesusheiltein . Gichtbrüchigen . Mtth . 9. Pr . V . Wassersücht. L. 14
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

15
16
17
18
19
20
21

A 18 Kichw.
Gallus Abt
Hedwig
Lukas
Ferdinand
Felician
Ursula

A 17H -d.
Gallus
Florentina
Lukas
Ptolomäus
Wendelin
Ursula

M lwindig
warm

M windig
M windig , trüb
M Regen , kalt
M trüb , Regen
M R̂egen

43 ) K. Von der königl. Hochzeit. Mtth . 22 . Pr . V . größt . Gebote . Mtth . 22
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

22 U 19  Cordula
23 Joh . Cap.
24 Fortunatus
25 Crispinus
26 Evaristus
27 Sabina
28 Simon u. Jud.

A 19 Cord.
Severus
Salome
Adelheid
Amandus
Sabina
Simon u. Jud.

M Regen
Sß wolkicht
M trüb,
M trüb , Wind
M veränderlich

Nebel , kalt
Regen

44) K. Von des Königs krank. Sohn . I .4 . Pr . Vom Gichtbrüchigen. Mtth .9
Sonnt.
Mont.
Dinstag

29 U 20 NarciffttsA 19 Eng.
30 Claudia Hartmann
31 Wolfg . Meformfest»

Eitrüb
E Nebel , Regen
^wolkicht

Z Erstes Viertel.
Donnerstag denb . mn 3Uhr6M.

Abends . Veränderlich.

(I Vollmond
Donn . den 12 , um 5 Uhr 1 M.

Abends. Veränderlich , dann aber
schön und heiter.

L Letztes Viertel.
Donn . d. 19 . um 7 U. 33 Min

Morg . Trüb , Regen und Wind

V Neumond.
Freit , den 27 . um 3 Uhr 52

Mint . Morg . Kalt und Regen.

Der Mond ist in der Erdferne
den 1, um 12 Uhr Mittags , und
den 28 . um 10 Uhr Abends, in der
Erdnähe den 13 . um 8 Uhr Ab.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des ScorpronS den 23 . um 7 Uhr
23 Minuten Morgens.
In diesem Monate nimmt der Tag

um 1 Stunde und 42 Min . ab.

Feste der Griechen,
n. St . a. St.
5. Okt . 23 . Sept . Empf . I.

13. — 1. Oct.

Feste der Juden.
1. Okt . 4 . Fast . Gedaliah.
7. — 10 . Kipur.

19 . — 22 . Laubhüttenf . En.
20 . — 23 . Gesetzfreude.
28 . — 1. MarcheSvan.

°» !I



Gesch i chts -Kalen der.

Tag. Jahr. Monat October.
Tageslänge

den St . Min

2
3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14
15
16

17
18
19

20

21

22
23
24

25

26

27

28
29

30
31

1736

1761
1S23

1735

1813

1798
1813

1760

1789

1805

1716

1815
1711

1805
1805
1757

1805
1795
1796
1740

1796

1709
1686

1796
1800

1439

1423

1818
1805

1697
1738

nach Schlacht desk. k. Feldherrn Grafen Browne bei Lowositz mit dem in Böhmen ein,
gedrungenen König Friedrich II. von Preußen.

Der k- k. Feldmarschall Laudon erstürmt die Festung Schweidnitz.
ZusammenkunftKalser FranzI. von Oesterreich mit dem russischen Kaiser Alexan¬

der i. zu Czernowitz.
Der Frieden von Wien endet den für Kaiser Karl VI. so nachtheiligen Krieg mii

Frankreich..
Das von den Franzosen besetzte Castell und die übrigen Forts von Laibach ergeben

sich an die Oesterreicher.
Der österreichische General Mack übernimmt den Oberbefehl über die neapolitanische

Armee.
Oie Oesterreicher unter General Hiller vertreiben die Franzosen aus ihrer festen

Stellung bei TacviS in Jllprien.
Kaiser Joseph II. vermählt sich als Kronprinz mit der Prinzessinn Isabelle von

Parma.
Feldmarschall Laudon errobert Belgrad. Diese Siegesnachricht verbreitete ungemei¬

nen Jubel in Wien.
Oer k- k. Auffenberg wirv bei Merdingen von den Franzosen überfallen und̂ ge¬

fangen genommen.
Oie Festung Temesvar und das ganze Banat wird den Türken durch Prinz Eugen

von Savopen entrissen.
Kaiser Franzl. von Oesterreich besucht bei seiner Rückkehr aus Frankreich die Habs¬

burg.
Thronbesteigungdes römischen Kaisers Karl VI. 1789. Uebergabe der türkischen

Festung Semendria an die Oesterreicher.
Sieg der Franzosen über die Oesterreicher bei Elchingen. Uebergabe der Stadt

Memmingen.
Die Franzosen schließen den General Mack und sein Herr in Ulm ein.
Der k k. Oberfeldherr Gras Haddek brandschatzt die Stadt Berlin um zwei

Tonnen Goldes.
Der in Ulm eingeschlossenek. k- Feldherr Mack kapitulirt mit den Franzosen.
Der k- k. General Wurmser erstürmt das französische Lager bei Manheim.
Erzherzog Karl von Oesterreich besiegt den französischenGeneral Moreau bei Ken-

zingen.
Maria Theresia besteigt vermöge der pragmatischen Sanktion Kaiser Karl VI

den österreichischen Thron.'
Erzherzog Karls von Oesterreich Sieg über die Franzosen unter Moreau bei Em

mendingen.
Der k. k. Oberfeldherr Graf Heister besiegt 8000 ungarische Conföderirte.
Oie Türken erstürmen Ofen, 1793. General Wurmser ersteigt die Lautaburger-

Linien.
Erzherzog Karl von Oesterreich siegt über den französischen Heerführer Moreau

bei Schlingen.
Eröffnung des Friedenscongresseszu Lünneville, Joseph Bonoparte und Graf

Cobenzl.
Kaiser Albrecht II . als Erzherzog von OesterreichV. wird in dem ungarischen Dorfe

Neßmil vom Tode überrascht.
Die Herzoge und Brüder Albrecht von Oesterreich ünd Ernst von Steiermark schlie¬

ßen zu Wien einen Bergleich.
Ankunft Kaiser FranzI. von Oesterreich auf dem Kongresse zu Aachen.
Schlacht bei Caldiero. Erzherzog Karl von Oesterreich gegen den franz. Marschall

Massen«.
Kaiser LeopoldI. und das deutsche Reich treten dem Frieden von Rpswik bei.
Der k. k. Feldherr Klebeck erstürmt die seit 10. October belagerte türkische Fe

stung Novi-

1
2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13
14
15

K
17
18

19

20

21
22

23

24

25

26

27
28

29
30

31

11
11

11

11

11

11

11

11

11

11

10

10

10

10
10

10
10
10

10

10

10
10

10

10

10

10

10
9

- 9
9

36
32 '

38

24

20

16

12

10

6

2

58

54

50

46
42

40
36
32
28

24

22
18

14

10

6

4

56
52
50

46



XI November , WinLermond , hat 30 Tage Mittlere Tageslänqe y St . 4 M.
Witterung «ach dem lOOsähr . Kalender : Bis 10 . kalt, Nachmittags immer warm und schön, vom 11 bis

13 . Nebel und Regen , dann Kälte bis Ende , Nachmittags immer Sonnenschein.

Mittw
Donn.
Freitag
Samst.

^ «2
8^

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

2
-ss-

MuLhmaßliche

Witterung.

D Aufgang.
8. 6 U. 57 M.

15. 7 — 7 —
22. 7 - 17 —
29. 7 — 28 —

D Untergang.
4 U 30 M.
4 - 21 -
4 — 14 —
4 - 8 —

1lAtterh eiligen
2 Aller Seelen
3 Hubert
4Carol . Borr.

ÄL
M
M

Nebel , Wind
heiter, kühl
windig , kalt
Regen

45 ) K. Von des Kön. Rechnung.Mtth .18. Pr .Vom hochzeitl. Kleide. Mtth .22.

Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

5U 2 , Emerich
6 Leonhard
7 Engelbert
8 Gottfried
9 Theodor

10 Andreas Ap.
11 Martin B.

A 20 Erich
Leonhard
Erdmann
Elaudius
Theodor
Martin Luther
Martin B. -M

wolkicht
veränderlich
Schnee , Regen
trüb , windig
Regen
wolkicht
Nebel , Regen

46 ) K. Vom Zinsgroschen . Mtth . 22 . Pr . Von des Königs krank. Sohn . 1 . 4

Tonn L.
Mont.
Dinstag

Mittw
Donn.
Freitag
Samst.

12
13
14
15
16
17
18

A22 Martin P . U 21 Eunib.
Stanislaus
Jucundus
Leopold
Edmund
Gregor
Eugenius

Eugen
Levinus
Leopold
Ottomar
Hugo
Gottschalk

M
M
M
E

W
SV

Regen , Wind
Nebelregen
wolkicht
trüb , windig
trüb , windig
heiter
angenehme Lage

47 ) K.Von d. Oberst . Locht. Mtth . 9. Pr . Von d. Kön. Rechnung . Mtth . 18.
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

!19l ZZ Elisabeths 22  Elise
20 Felix V.
21 Mar . O.
22 Eäcilia
^Clemens
24 !Johann v. K.
25jKatharina

Edmund
Mar . O.
Ernestine
Clemens
Lebrecht
Katharina

Schnee , Regen
M Regen
M Nebelregen

heiter
Regen , Wind
veränderlich

cU t̂rüb , windig

H Erstes Viertel.
Samstag den 4. um 7 Uhr 9

M . Morg . Regen und Kälte.

A Vollmond.
Samstag den 11 , um 2 Uhr 41

M . Mittags . Nebel, Regen , kalt

^ Letztes Viertel.
Freitag den 17 . um 7 Uhr 52

M . Ab. schön und kühl.

H Neumond.
Samst . den 25 . um 10 Uhr 35

M . Ab. Schön und kalt.

Der Mond ist in der Erdferne
den 24 .u. 1lU .Ab«,inderTrdnähe
den 11 , um 7 Uhr Morgens.

Die Sonne tritt in das Zeichen
des Schützen den 22 . um 4 Uhr
14 Minuten Morgens.
In diesem Monate nimmt der Tag

um 1 Stunde und 17 Min . ab.

48 ) Kath. V . Gräne ! d. Verwüst . Mtth .24 . Prot .B .ZinSgroschen. Mtth .22.

Sonnt.
Mont.
Dinstag

26f 24 Conrad U 23 Conrad
27 >Virgilius

^ 28 Sosthenes
Mittw . !29 Saturnus
Donn . !30 Andreas

Loth
Günther
Noah
Andreas

«INebel , kalt
L-tz Keiter
LL wolkicht
HLiNebel, Schnee
M heiter , Wind

Feste der Griechen . "
n. St . a. St-
4 . Nov . 23 . Okt . Jakob Ap.

13 . — 1. Nov.
16 . — 4. — Johann . A.
28 . — 16 . — Matth . Ev.

Feste der Juden.
19. Nov . 23 . Marcheswan . An¬

denken an dieTempelpros.
26 . — 1. Kiolev.
27 . — 2. Anfang desGebet.

um Regen.
28 . — 3. Andenk, an d. Ab

schaffg. d. Götzend



G esch ichts - Aalend er.

Tag. Jahr.

1

2

3
4

5
6

7

8

9

10

11
12

13
14

15

16
17
18
19

20

21
22

23
24
25
26
27
28
29
30

1805

1713

1799
1799
1805
1792

1784

1620

1789
1807

1796
1805

1805

1805
1315

1792
1796
1805
1623

1759

1740

1757

1757
1798
1809
1809
1763
899

1780
1818

r--T Monat Nave ni brr.

nach

Tageslänge.
denj St jMin

Eröffnung des großenDie Franzosen unter Murat kommen vor Linz an, 1814.
Monarchen Kongresses in Wien.

Einzug der drei verbündeten Monarchen Kaiser FranzI., Kaiser AlexanderI. und
König Wilhelm III. in Frankfurta. Main. , « > v» uno

Der k. k. Feldherr Prinz Hohenlohe bestegt die Franzosen bei Biethiaheim.
Der k. k. Oberfeldherr Melas siegt über den französ. General Championel bei Sevlgliano.
Die Franzosen unter Davoust besetzen die Stadt Steker in Oberösterreich
Schlacht bei Jemappa in den Niederlanden. General Dümouricz aeaen den Ser

zog Albert von Sachsen Teschen. Erste Schlacht im französischen Revolu-nonsknege.
Um einem Ueberfalle von Seite Kaiser Joseph II. zuvorzukommen, fangen die
^ Holländer an, rhre Damme durchzustechem. ^
Siegesschlacht der Oesterreicher am weißen Berge bei Prag , welche die unbedingte

Unterwerfung von Böhmen, Mähren und Schlesien an Kaiser Ferdinandil. zur Folge hatte.
Bukarest, die Hauptstadt der Wallachek, öffnet den Oesterreichern unter Prinz Eo

bürg rhre Thore. ^ ^
Bertrâ zû Fontaineblau zwischen Oesterreich und Frankreich über die Gränzen
Sieg der̂ Oesterreicher über die Franzosen unter dem General Bonoparte bei Vil-
Sieg der Oesterreicher und Rußen über Marschall Mortiere bei Dürenstein an derDonau.
Die Franzosen unter Murat ziehen in Wien ein. Napoleon kommt in Schön¬brunn an.

k ,k. österr. General Iellachich streckt in Dorabin die Waffen vor dem fran-
zoflschen General Augereau.

Die schweizerischen Eidgenossen besiegen den heldenmüthigen Herzog Leopold den
Glorreichen von Oesterreich in der Schlacht am Moorgarten.

Kaiser Franz II. bestätigt den Niederländern alle ihre Freiheiten.
Der k. k. Oberfelôerr Alvinzi besiegt den französischen Oberfeldherrn Augereaum der Schlacht bei Arcole.
Die Franzosen unter Marschall Mürat besetzen die Stadt Brünn.
Erzherzog Leopold von Oesterreich, Bruder Kaiser Ferdinand II., wird durch Ver¬

trag Regent von Vorder-Oesterreich und Tyrol.
Oer k. k. Oberfeldherr Graf Daun macht den preußischen Feldherrn Fink mit

mehreren Generalen und 12000 Mann bei Dippoldswaloe in Sachsenknegsgefangen.
Die Erzherzogin« Maria Theresia erklärt ihren Gemahl, Herzog Franz Stephan

von Lothringen, zum MLtregenten, ° " s ^ .eppan
Sieg des Grafen Daun und des Herzogs von Lothringen über den Prinzen Be¬

vern bei Breslau, welches sich am 25. an die Oesterreicher ergibt.
Der Prinz von Bevern geräth bei einer Necognoscirung in die Hände der Kroaten.
König Ferdinand von Tirilier, und derk. k. Feldmarschall Mack ziehen in Rom ein.
Die Franzosen raumen diek. k. Haupt- und Residenzstadt Wien.
Zweite Wiederkehr Kaiser Franz I. in seine treue Stadt Wien.
Todestag der Prinzesinn Isabelle von Parma, Gemahlinn Kaiser Joseph II.
Todestag des um Oesterreich wohlverdienten deutschen Königs Arnulph.
Todestag der unvergeßlichen Kaiserin Königinn Maria Theresia.
Das letzte Lorps der verbündeten Mächte verläßt Frankreichs Boden.

8

9

10

11

12

13

14

15
16
17
18

19

20

21

22
23
24
25
26
27
28
29
30

D ^

42

40
36

34
39

26

22

20

16

14

10

6

4

2
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52
50

46

44
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40
36
34
32
30
26
24
22
20



XII. December > Christmond, hat 31 Tage. Mittlere Tageslänge8 St . 9 M.
Witterung nach dem 10Ojähr. Kalender: Fängt an mit Frost, dann trüb, Regen, Kälte und CiS, den 10.

_ Schnee, darauf Tis bis 19. , wo es regnet, dann kalt bis Ende.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

MuLhmaßliche
Witterung.

G Aufgang.
7. 7 U. 37 M.

15 7 — 45 —
21. 7 — 50 -
29. 7 - 52 —

AUntergang.
4 U. 5 M.
4 — 3 -
4 — 5-
4 - 10 —

Freitag
Samst.

11 Eligius
2 Bibiana

Arnold
Candida

Mcheränverlich
Lk heiter

49) K. ES Werd. Zeich.gescheh. L.21. Pr. V. Einz. Christi in Jeruf. Mtth.21
Sonnt.
Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freit.
Samst.

A l Adv . Fr .!A1 Adv . Cass
Barbara !Barbara
Sabbas Abigail
Nikolaus ^ !Nikolaus
Ambrostus Antonia
Mar . Empf . ch!Maria Empf.
Leocavia f !Joachim

schön
veränderlich
Nebel , Wind
neblicht
trüb , windig
trüb, kalt
Schnee

50) K. Joh. im Gefängnisse. Mtth. 11. Pr. Es werden Zeichen gesch. L. 21
Ä 2 Adv . Jud.Sonnt.

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst.

A 2 Adv . Jud.
Damaskus
Marentius
Lucia ch
Spiridion
Irenaus ch
Eusebius ^

Waldemar
Epimachus
Lucia
Israel
Johanna
Ananias

Regen
Nebel, Schnee
veränderlich
neblicht
Schnee

M 'Nebel , Regen
K̂ ,wolkicht

51) K. Die Jud. sandt. Priest. u. Levit. 1 . 1. Pr. Job. im Gefängn.Mtth.11
A 3 Adv . LaHSount .l17

Mont.
Dinstag
Mittw.
Donn.
Freitag
Samst . 23

A 3 Adv . Laz.
Gratianus
Nemestus
Quat . ch
Thomas Ap.
Zeno ch
Victoria ^

Christoph
Manasse
Abraham
Thomas Ap.
Beata
Ignaz

Regen , Sturm
trüb, Schnee
wolkicht, kalt
trüb , Schnee
Nebelregen
Schnee
kalt , Nebel

H Erstes Viertel.
Sonntag den3, um9 Uhr 11

M. Abdö- Schön.
Vollmond.

Sonntag den 10. um 12 Uhr 49
M. Mittags. Regen und Schnee.

A Letztes Viertel.
Sonntag den 17. um 12 Uhr 19

M. Mittags. Regen, Schnee.
G Neumond.

Montag den 25. um5 Uhr 28
M. Ab. Schön und kalt.

Der Mond ist in der Erdferne
den 22. um6 Uhr Morgens, in der
Erdnähe den9, «m 7 Uhr Abends.

Die Sonne tritt in das Zei
chen des Strinbockes den 21. um
4 Uhr 45 Min. Abends.

Winter Anfang.
In diesem Monate nimmt der Tag

noch um 22 Minuten ab, und
dann zu.

52) K. Jm15. J .d.Neg.d. K. Tiöerius. L. 3. Pr. Die Jud. sandt. Pr. I . 1
Sonnt 2̂4
Mont . 25
Dinst . 26
Mittw . '27
Donn.
Freitag
Samst.

A4 Adv.
Christtag
Stephan
Johann Ev.
Unsch. Kind.
Thomas B.
David Kön.

A 4 Adv"
Christfest
Stephan
Johann Ev.
Unsch. Kind.
Jonathan
David

neblicht
schön, kalt
hell , kalt,

M windig , kalt
M wolkicht, kalt
^ trüb , windig
Sö. neblicht

Feste der Griechen.
St . a. St.
Dce. 21. Nov. Mar. Ops.
— 30. - Andreas.
— 1. Dec.
— 6. — Nicolaus.
— 9. — M.Empf.
— 12. - - Spiridion.

53) Kath. u. Prot. Jos. u. Maria verwundern
Sonnt 3̂1§A Sylvester P. sA Sylvester



G «schichts Kalender

Tag.

i

2
3

4

5

6
7
8
9

10
11

12

13

14

15

16
17

18

19
20

21

22
23

24

25
26
27

28

29
30

31

Zahr.

1805

1462
1800

1805

1805

1757
1624
1799
1795
1790
1826

1813

1790

1800

1745

1740
1800

1800

1830
1757

1813

1711
1636

1745

1800
1805
1282

1805

1758
1800

1600

N ^

nach

Monat Dreember.
TageSlänge.

den >St . sMin

Napoleon besiegt die verbündeten Oesterreicher und Rußen in der Schlacht bei

Plötzlicher̂ Tod^ des mit Reichsacht belegten Erzherzogs Albrecht VI . von Oesterreich.
Erzherzog Johann von Oesterreich wird von dem franz . General Moreau bei

Hohenlinden besiegt. ,
Zusammenkunft Kaiser Franz I. von Oesterreich mit Napoleon rn der Muhle von

Saroschitz.
Erzherzog Ferdinand d' Este zwingt den baierischen General Wrede bei Jglau zum

Rückzüge. . . . „
König Friedlich II . von Preußen besiegt die Oesterreicher bei Leuthen.
Erzherzog Ferdinand , ein Sohn Kaiser Ferdinand II -, wird König von Ungarn.
Der k. k. Feldherr Sztarrap zwingt die Franzosen zum Rückzüge über den Rhein.
Sieg der Oesterreicher über die Franzosen bei Kaiserslautern.
Kaiser Leopold II . von Oesterreich schließt mit den Niederländern Frieden.
Sterbetag der Kaiserin » Leopoldine von Brasilien und Königin » von Portugal,

kaiserl . Prinzesiinn Von Oesterreich.
Drei Tausend Tproler dringen in Innsbruck ein und verlangen die Herstellung der

alten Negierung unter Oesterreichs Scepter . ^
Die Niederländer kehren in Folge der entschiedenen Maßregeln des k. k. Ober¬

feldherrn Bender zum Gehorsam gegen Oesterreich zurück.
Der französische General Moreau besetzt die Stadt Salzburg nach einem sehr

heftigen Gefechte.
Sieg der Preußen unter dem Fürsten von Anhalt -Dessau über dre Oesterreicher

bei Kesselsdorf . ^ ^ -
König Friedrich II . von Preußen ruckt mrt fernem Heere in Schlesien ern
Erzherzog Karl Ludwig von Oesterreich übernimmt in Kremsmünster »bieder den

Oberbefehl über die k. k. Armee.
Die Oesterreicher unter Graf Klenau besiegen die Franzosen unter Augereau be

Stauenburg und Lauf . ^ „ m
Sr . Majestät Kaiser Ferdinand l . trrfft rn Preßburg zum Reichstage ern.
Der k. k. General Sprecher ergiebt sich in Breslau mit 17000 Mann an den Kö¬

nig Friedrich H. von Preußen . „ . ^
Fürst Karl zu Schwarzenberg geht mit seinem 180000 Mann starken Heere be

Schaffhansen über den Rhein.
Karl VI wird in Frankfurt am Main als römischer Kaiser- gekrönt.
Erzherzog Fe -dinand von Oesterreich , Sohn und Thronerbe Kaiser Ferdinand II

wird in Negensburg zum Könige der Deutschen gewählt . .
König Friedrich II . unterzeict.net den mit der Kaiserin « Maria Theresia zu Dres¬

den geschlossenen Frieden . . ^ ^ ^ .
EinWaffenstillftand zwischenOesterreichundFrankrerch wird rnStadtSterer geschlossen
Frieden zwischen dem Kaiser von Oesterreich Franz l . und Napoleon zu Preßburg.
Oesterreich kommt an das Haus Habsburg , 1741. Schwerin erobert die Festung

Zusammenkunft des E >zherzogs Karl von Oesterreich mit Napoleon in Stammers-

Allianz zwischen Ocsterreich und Frankreich gegen Preußen und England.
Wien wird mit BelagerungSvorräthen versehen- Die Truppen der ungarischen

Jnsurrection ziehen durch die Stadt . ^
Oeffentliche Ankündigung , daß das Hauptquartier der osterr . Armee nach Schön¬

brunn verlegt sei.
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